
 
 

LANDKREIS GIESSEN 
Der Kreisausschuss 
Az.: 91 000-381 
Sachbearbeiter: Thomas Euler 
Telefonnummer: 0641/9390-1530 

Vorlage Nr.: 0403/2012 
Gießen, den 26. April 2012 

 
Beschlussvorlage des Kreisausschusses 

 

Nachbesetzung einer Position der Mitglieder des Kreistages in der 
Frauenkommission des Kreisausschusses 

 
Beschluss-Antrag: 
 
Der Kreistag wählt 

Herrn Kreistagsabgeordneten Dennis Pucher 
in der Nachfolge des ausgeschiedenen Kreistagsabgeordneten Andreas 
Becker in der Funktion eines Mitglieds des Kreistages (auf Vorschlag der FDP-
Gruppe) in die Frauenkommission des Kreisausschusses.  
 

 
Begründung: 
Der Kreisausschuss hat in seiner Sitzung am 12. September 2011 unter anderem eine 
Frauenkommission gebildet. Gemäß Artikel 4 §  2 des Kommissionsbeschlusses des 
Kreisausschusses vom 12. September 2011 gehören 7 Mitglieder des Kreistages, und zwar auf 
Vorschlag einer jeden im Kreistag vertretenen Fraktion und Gruppe jeweils 1 Vertreter/in der 
Frauenkommission an. Der Kreistag hatte in seiner Sitzung am 7. November 2011 neben den 
sachkundigen Einwohner/innen auch die Mitglieder des Kreistages in diese Kommission gewählt; für 
die FDP-Gruppe wurde seinerzeit Andreas Becker als Mitglied des Kreistages in die 
Frauenkommission gewählt. 
Herr Andreas Becker hat zum 31. März 2012 sein Kreistagsmandat niedergelegt. Die FDP-Gruppe hat 
mit eMail vom 26. April 2012 mitgeteilt, dass der nachgerückte Kreistagsabgeordnete Dennis Pucher 
die FDP-Gruppe in der Frauenkommission vertreten soll.  
Die Nachwahl ist möglich, da es sich um eine Mehrheitswahl handelt. Nach § 32 HKO in Verbindung 
mit § 55 Abs. 3 HGO kann - wenn niemand widerspricht -  diese Wahl in offener Abstimmung per 
Handaufheben durchgeführt werden.  

 
Finanzielle Auswirkungen: 
Es entstehen keine Kosten und keine Folgekosten.  
 

Sonstiges/Bemerkungen: 
 

 
Mitzeichnung: 
Kreisgremien und 
Öffentlichkeitsarbeit 

    

  Lydia Anter  Thomas Euler 

Organisationseinheit  Sachbearbeiter/in  Leiter der Organisationseinheit 

     
     
  Landrätin Anita Schneider   

  Dezernentin   
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